
 

 

 

 

 

Veranstaltungsreihe 

Streifzüge 

 

Stadtteilspaziergang 

Die Lenzsiedlung –  

Vom sozialen Brennpunkt zum  

multikulturellen Vorzeigeobjekt? 

 

Do. 27.05.; 17 – 20 Uhr 

 

Treffpunkt 

U—Bahn Lutterothstraße  
(Ausgang Eidelstedter Weg Rtg. Lenzweg/Hagenbeckstraße) 

 

Leitung 

Stela Muminović und Manuela Winkler  
(Universität Hamburg) 

 

 

Eintritt 4 € 
 

 
 

Die Reihe basiert auf einem Projektseminar am 

Asien-Afrika-Institut der Universität Hamburg unter Leitung von Dr. Achim Rohde. 

Studierende der Islamwissenschaft stellen hier die Ergebnisse ihrer Feldforschungen 

einer breiteren Öffentlichkeit vor. 

 

 

 

 

 



 
 

Stadtteilspaziergang 
Die Lenzsiedlung – 

Vom sozialen Brennpunkt zum 

multikulturellen Vorzeigeobjekt? 

 
Die Eimsbüttler Lenzsiedlung war lange bekannt als 

sozialer Brennpunkt mit Ghettocharakter. Schlagworte wie 
„Parallelgesellschaft“, „Ausländerkriminalität“ oder 

„Bandenkriege“ prägten das Image der Siedlung, in der 
Menschen aus über 60 Nationen leben. 

Wie gestaltet sich das Alltagsleben heute nach den 
Sanierungsprogrammen? Ist die Siedlung tatsächlich Ort 
interkulturellen und multireligiösen Zusammenlebens? 

Welche Formen der Interaktion gibt es unter den 
verschiedenen Gruppen? Wie wurde die plurale religiöse 
und nationale Bevölkerungsstruktur im Rahmen des 

Sanierungsprozesses berücksichtigt? 
Auf dem Rundgang wird es um Geschichte und  
Gegenwart des Viertels unter dem Aspekt von 

 Multireligiosität und –kulturalität gehen. 
Stationen sind somit neben markanten Plätzen in der 
Lenzsiedlung verschiedene Gotteshäuser und eine 

iranische Schule im Viertel. 
Abschließend diskutieren Aktive aus der Stadtteilarbeit 
über Religiosität und transkulturelles Zusammenleben 
 in der Hochhaussiedlung. Die Diskussion findet im Café 

des Bürgerhauses Lenzsiedlung statt.  
Sind Veränderungen zu beobachten hinsichtlich einer 
propagierten Wiederkehr des Religiösen? Wie gehen 

Institutionen wie Bürgerhaus, SAGA sowie die 
Bezirkspolitik auf dieses Thema zu? Wie ist die Integration 

des Quartiers in den Bezirk gelungen? 
 

Eine Kooperationsveranstaltung von 
umdenken Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V. 
Universität Hamburg, Asien-Afrika-Institut und 

Bürgerhaus Lenzsiedlung e.V.  
 
 

          
 

Die Veranstaltung wird gefördert von der 

Landeszentrale für politische Bildung Hamburg. 
 
 


